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Feuerwehrhaus feierlich eröffnet 

COVID-bedingt ein Jahr später als geplant, konnte nun endlich das neue Feuerwehrhaus mit großem Festakt 
würdig eröffnet werden. Lesen Sie mehr dazu auf den Seiten 6-7.                                               FOTO: Gemeinde Berg 
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Die Buchhaltung der Gemeinden wird an jene 
Standards angelehnt, die auch für die Privat-
wirtschaft gelten. Für Erich Weintritt und Fanny 
Masarova war dies in den letzten zwei Jahren 
eine enorme Herausforderung. Unzählige Da-
ten mussten durch unseren Amtsleiter für die 
Eröffnungsbilanz zusammengetragen und 
schließlich auf verschieden Konten eingetra-
gen werden. Dies geschah zum Großteil ne-
ben dem Tagesgeschäft und weiters wurden 
zahlreiche Online Schulungen absolviert, um 
dieses Projekt fristgerecht umsetzen zu kön-
nen.  

Für die langwierige und umsichtige Arbeit 
möchte ich mich auf diesem Wege für die Um-
setzung dieses „Mammutprojekts“ bei beiden 
ausdrücklich bedanken.  
 

Die Umstellung ist jedoch noch nicht zur Gän-
ze abgeschlossen,  zukünftig muss noch das 
gesamte Gemeindeinventar, wie Sessel, Ti-
sche, Schultafeln, Geräte usw. eingearbeitet 
werden. Auch dies wird noch mehrere Wochen 
in Anspruch nehmen!   

 
Die Gemeinde als Dienstgeber ist bei Perso-
nalaufnahmen an die Gemeindeordnung sowie 
an das Vertragsbedienstetengesetz gebunden. 
Anfänglich werden überwiegend befristete 
Dienstverhältnisse, das sind Arbeitsverhältnis-
se, die auf eine bestimmte Zeit abgeschlossen 
werden, mit den ArbeitnehmerInnen verein-
bart. Sie enden mit dem Ablauf der vereinbar-
ten Vertragsdauer, ohne dass es eine beson-
dere Auflösungserklärung bedarf.  
 

Nachdem über den Sommer zwei befristete 
Dienstverhältnisse ausgelaufen sind und im 
Kindergarten ein längerer Ausfall personell ab-
zudecken ist, wurde eine Stellenausschrei-
bung für die zu besetzenden Posten vorge-
nommen.  

Werte Bergerinnen 
und Berger, geschätz-
te Jugend! 
Das Kinderlachen durch-
gehend über die Som-
mermonate in unserem 
Kindergarten zu hören, 
war was besonders schö-
nes. Was einige vielleicht 
nicht wissen ist, dass die 
Kindergärten dem Land 

NÖ unterstellt sind. Die Gemeinde ist Gebäu-
deerhalter und für das zusätzliche Personal, wie 
z.B. Kinderbetreuerinnen oder Reinigungskräf-
te, zuständig.  
 

Dass Kindergärten im Sommer drei Wochen 
zusperren, ist den gesetzlichen Vorgaben des 
Landes geschuldet. Wir konnten aber auch heu-
er wieder eine durchgehende Kinderbetreuung 
über den Sommer für die Kleinsten anbieten. 
Die Nachfrage war groß und ich hoffe, dass wir 
unterstützend zur Seite stehen konnten, um 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf in diesen 
besonders herausfordernden Zeiten zu erleich-
tern. 
 

Ein besonders großes Dankeschön gilt dem tol-
len Team von Mitarbeiterinnen im Kindergarten.  
Sie sind seit dem Ausbruch der Pandemie eine 
besondere Stütze innerhalb der Gemeinde und 
stets um Ihre Kinder bemüht.  

Als neuer Gemeinderat wurde Karl Huber am 
21. September angelobt. Ich wünsche ihm bei 
seiner Tätigkeit alles Gute und hoffe auf kon-
struktive Zusammenarbeit. Die ÖVP GR

in
 Mi-

chaela Nosa verzichtete bereits vor dem Som-
mer freiwillig auf ihr Mandat. 
 
Neues Buchhaltungssystem 
In der Verwaltung musste trotz Corona ein 
„Mammutprojekt“ bewältigt werden. Die Umstel-
lung von der Kameralistik auf die neue doppel-
te, kommunale Buchführung (VRV Neu).    
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Insgesamt haben sich 14 Frauen und ein Mann 
auf diese Ausschreibung hin beworben. Zusam-
men mit Amtsleiter Erich Weintritt habe ich mit 
den Bewerbern Gespräche geführt.  
 

Letztlich haben wir uns für die Aufnahme von Ant-
je Lehmann aus Hainburg, die über eine große 
soziale Kompetenz und Engagement verfügt, für 
die Stelle im Kindergarten entschieden und sie 
befristet für 6 Monate eingestellt. Der Berger Mar-
tin Ondrejka war der einzige Bewerber für die 
Stelle am Bauhof. Durch COVID 19 hat er seinen 
Job im Büro verloren. Da er sich verändern will 
und gerne im Garten arbeitet, wurde er zur Unter-
stützung des Bauhofes befristet bis 31.12.2021 
aufgenommen.  (siehe auch Seite 5) 
 

Bereits in der Ausgabe vom September 2020 wur-
de über die Betriebsansiedelung von BioBird Aus-
tria, einer Putenbrutstätte, in Berg berichtet. 
Im Gemeinderat wurde nun der Verkauf des 
Grundstückes neben dem Bauhof beschlossen. 
Der Betrieb beabsichtigt neben einer Firmenhalle 
auch einen Abhofverkauf von Bio Produkten, wie 
Putenfleisch, Eiern und Nudeln auf dem Areal zu 
errichten. Insgesamt sollen 15 Arbeitsplätze, von 

Buchhaltung, Labor, Logistik und auch Haus-
techniker, geschaffen werden. Die gesetzli-
chen Vorgaben  hinsichtlich Hygiene werden 
durch den Einsatz modernster Geräte unter-
schritten. 

 

Ab jetzt sind mit Anmeldung über die Home-
page Notruf144 auch Covid Impfungen im 
Ort bei Dr. Math möglich. So können die 
erste Impfung und gleich die zweite Impfung 
gebucht werden. Aber auch die Auffri-
schungsimpfung kann schon gebucht wer-
den. Dr. Math impft dabei mit BioNTech/
Pfizer, Moderna und Johnson&Johnson.  
 

Für die Buchung der Folgeimpfungen für 80+ 
ist unser Gemeindeamt nach telefonischer 
Anmeldung wieder gerne behilflich.  
 

Ich darf Ihnen noch einen schönen farbenfro-
hen Herbst sowie viele sonnige Stunden in 
unserer schönen Natur wünschen.  
 

Ihr Bürgermeister   
 

Andreas Hammer 

Liebe Bergerinnen und  
Berger! 

Ein wundervoller Sommer 
wird durch den Herbst mit all 
seinen Farben abgelöst. Fel-
der und Weingärten sind 
größtenteils abgeerntet. Was 
hat sich im Ort seit der letzten 
Ausgabe getan? 
 

Die offizielle Eröffnung des Feuerwehrneubaus 
konnte endlich stattfinden, nachdem die Seg-
nung bereits von Herrn Pfarrer Furman bald 
nach der Fertigstellung im kleinsten Kreis vorge-
nommen wurde. Für die Ehrengäste und die Be-
völkerung wurde unter Einhaltung der 3-G-
Regeln ein schönes Fest organisiert. In diesem 
würdigen Rahmen wurden auch 15 verdienstvol-
le Feuerwehrmänner und 5 ausgeschiedene Ge-
meinderätInnen geehrt. 
 

Das Angebot und die Unterlagen für die Neuauf-
lage des Berger Ortsplanes liegen vor. Nun kön-
nen die Gewerbebetriebe auf Inserate angespro-
chen werden. 
 

Es gab auch wieder einen Pflegeeinsatz auf der 
Königswarte, der am 24. Juli mit 6 engagierten 
HelferInnen bei schönstem Sommerwetter 
durchgeführt wurde.  

Der Hygiene-
standard der 
Schule, unter 
anderem auch 
die Ungeziefer-
vorbeugung 
und Kontrolle, 
wurde an den 
des Kindergar-
tens angepasst. 
So starten un-
sere Kinder in diesen schwierigen Zeiten si-
cher in das Schul- und Kindergartenjahr. Das 
Lehrpersonal wurde auf die neuen digitalen 
Tafeln eingeschult. Ab jetzt kann der Unterricht 
für die Kinder nun um einiges interessanter 
und vor allem bei Covid-bedingter Klassentei-
lung auch einheitlich erfolgen.  

 

Genießen Sie die kühleren Spätsommertage 
und bleiben Sie gesund. 
 
 

Ihre Vizebürgermeisterin 
 
 
 

Irene Aahs 
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Bezahlte Anzeige 

Rattenplage: Gemeinde 
setzt effektive Maßnahmen 

Die offensichtlich günstigen Bedingungen ha-
ben zur Explosion der Rattenpopulation im Ort 
geführt. Je nach Ortsteil kommt es daher im 
öffentlichen Kanalnetz und zum Teil auch auf 
privaten Grundstücken zu einer Rattenplage. 
Seitens der Gemeinde Berg wurden, nach 
mehreren Anrainer-Meldungen, bereits Maß-
nahmen in den betroffenen Kanalschächten 
getroffen. Die Firma Anticimex wurde mit der 
Installation von Kanalisationsfallen beauftragt. 
Insgesamt wurden seit Mitte Juli 4 Leihgeräte 
im Bereich Unterschilling, Weinbergstraße, 
Hauptstraße (Bushaltestelle) und Gartenweg 
eingebaut. Allein in den letzten Wochen ha-
ben die Geräte im Ort 102 mal ausgelöst. Die 
Geräte verbleiben die nächsten 2 Jahre in der 
Kanalisation in Berg und werden nach Rück-

Geburten  

  

Theo Mikloš (Peter & Vlasta Mikloš) 

Daria Rusev (Ruben Rusev & Denitza Sekoulitchka) 

Alexander Lalák (Václav & Katharina Lalák) 
Nicolas Selický (Anna & Peter Selický) 
 

(Halb) Runde Geburtstage     
  

Margita Hartl (80. Geburtstag) 
Maria Eberl (85.Geburtstag) 
Johann Hlavacek (90.Geburtstag) 
Herbert Eberl (80.Geburtstag)  
Hermann Klapp (80.Geburtstag)       
Wilfried Hartl (90.Geburtstag)       
 

Sterbefälle 
 

†  Johann Janicek † Charlotte Niefergall 
†  Heide Jung † Elfrede Mokry             
 Zeitaum: Juni-September 2021 

Musterung 2021 
 
 

Nach dem letztjährigen Ausfall der Musterung 
stellten sich heuer 3 junge Männer der Her-
ausforderung in St. Pölten. David Mayer, 
Marcel Denk und Nils Haltschuster (leider 
nicht am Bild) wurden nach deren Rückkehr 
von Bgm. Andreas Hammer vor dem Gemein-
deamt willkommen geheißen. Aus terminli-
chen Gründen gab´s 
statt dem traditionel-
len gemeinsamen 
Mittagessen heuer 
Gemeindegutschei-
ne, die von den Bur-
schen individuell in 
den Berger Gastro-
Betrieben oder beim 
Nahversorger einge-
löst werden können.  

gang der Auslösungen in anderen Schächten 
zum Einsatz kommen. Die Kosten für 2 Jahre 
betragen € 9.600.  

Sollten Sie Rattensichtungen wahrnehmen, 
melden Sie dies bitte dem Gemeindeamt. 
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Nahversorgung gesichert 

Fr. Antje Lehmann aus Hainburg wurde vom 
Bürgermeister überwiegend für den Kindergar-
tendienst aufgenommen. Zu ihrem umfangrei-
chen Aufgabenbereich gehören aber auch di-
verse Reinigungsarbeiten und der Vertretungs-
dienst für die Schulwartin.  

Aus den Sitzungen 
 

Ankauf Kommunaltraktor. Der alte Rasen-
mähertraktor hat die Grenze der Lebensdauer 
erreicht und aufgrund der häufiger werdenden 
größeren Reparaturen wurde eine Neuan-
schaffung nun notwendig. Übergangsweise 
wurde von der Fa. LTC Herzogenburg ein 
Vorführgerät in den Dienst gestellt, das nach 
70 Betriebsstunden „Probearbeit“ als optimal 
befunden wurde. Das Vorführgerät JD X948 
wurde nun für € 19.800 angekauft und der alte 
John Deere von der Fa. LTC für € 2.500 zu-
rückgekauft. 
 

Projekt „Am Bühel“. Die Kreuzung Haupt-
straße/Am Bühel soll verbreitert und neu ge-
staltet werden. Dazu wird die Böschung um 
ca. 3 Meter an die Grundstücksgrenze verlegt 
werden. Gehsteig und die desolaten Rand-
steine in diesem Bereich werden erneuert. 
Kostenpunkt: € 60.000. Das Projekt wird beim 
„Kommunalen Investitionsprogramm“ mit 50% 
Förderung des Bundes eingereicht. Der Be-
ginn der Arbeiten ist für 11. Oktober geplant. 
 

Verkauf Betriebsgebiet: Die freie Betriebs-
fläche in der Werksstraße hinter dem Auto-
haus Wiesenberg wird an die neue Firma Bio-
bird Austria GmbH verkauft. Es soll eine Brut-
stätte für Puteneier mit bis zu 15 Arbeitsplät-
zen entstehen.  

Personelles 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde ein-
stimmig beschlossen, dass der Pachtvertrag 
mit Nahversorger Christian Senz auf weitere 10 
Jahre verlängert wird. Bgm. Andreas Ham-
mer und Vize-Bgm. Irene Aahs überbrachten 
die guten Nachrichten persönlich und nutzten 
die Gelegenheit gleich zum 2-Jährigen Be-
triebsjubiläum zu gratulieren. Nachträgliche 
Glückwünsche gab‘s auch noch zur Auszeich-
nung „Nahversorger des Jahres 2020/21“. 
Christian Senz und sein Team nahmen am 
„Nah & Frisch-Wettbewerb“ teil und schafften 
es aufgrund der ausgezeichnete Leistung unter 
die 30 besten Kaufleute Österreichs. 

Zur Verstärkung unseres Bauhof-Teams wurde 
Hr. Martin Ondrejka aus Berg befristet bis zum 
Jahresende vom Bürgermeister aufgenommen. 
Hr. Ondrejka übernimmt nun die Pflege der 
Blumeninseln und unterstützt den Bauhof bei 
den Grünpflegearbeiten. 
 

Der Bürgermeister und das Gemeinde-Team 
wünschen Fr. Lehmann und Hrn. Ondrejka für 
ihre Tätigkeiten alles Gute. 
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Lange musste die Freiwillige Feuerwehr Berg 
warten bis sie ihr neues Feuerwehrhaus in ange-
messenem Rahmen eröffnen konnte - doch was 
lange währt wird endlich gut! Am 28. August wur-
de das neue Heim der FF Berg feierlich eröffnet 
und, um die Gelegenheit gleich zu nutzen, im un-
mittelbarem Anschluss der erste Feuerwehrheuri-
ger im neuen Haus abgehalten. Näheres über die 
Eröffnungsfeier, veranstaltet durch die Gemeinde 
Berg, lesen Sie bitte im nebenstehenden Artikel. 
Im Anschluss an die Eröffnungsfeier wurden 16 
Feuerwehrkameraden aus Berg für ihre Tätigkeit 
in der Feuerwehr mit verschiedenen Ehrenzei-
chen und Ehrenurkunden geehrt (Auflistung Feu-
erwehr-Ehrungen siehe rechts). Eine ganz be-
sondere Ehrung erhielt dabei unser Ehren-Feuer-
wehrkommandant EABI Andreas Hartl - ihm wur-
de von seinem Nachfolger der goldene Ehrenring 
der Freiwilligen Feuerwehr Berg verliehen. EABI 
Hartl sei der „Vater des neuen Feuerwehrhau-
ses“ und habe mit seinem unermüdlichen Einsatz 
für „seine Feuerwehr“. Vieles erst möglich ge-
macht. In einer emotionalen Ansprache dankte 
EABI Hartl allen Kameraden für das langjährige 
Vertrauen und betonte die Freude, die ihn in sei-
ner Tätigkeit stets begleitete. 

Um 14:00 Uhr, nach Abschluss an die Eröff-
nungsfeier ging man nahtlos zum ersten Feuer-
wehrheuriger der FF Berg im neuen Feuerwehr-
haus über. An beiden Tagen (Samstag und 
Sonntag) konnten hunderte Gäste begrüßt und 
bewirtet werden. Die notwendigen Covid-
Vorsichtsmaßnahmen wurden dabei lückenlos 
eingehalten. Die Live-Musik am Samstagabend 
(music4you) sowie vor allem die Blasmusikgrup-
pe (BlechRevolution) zum sonntäglichen Früh-
schoppen sorgten für ausgezeichnete Stimmung, 
unter den Gästen gleichermaßen wie unter den 
Mitgliedern der FF Berg. Neben der offiziellen 
Segnung durch Ortspfarrer MMag. Artur Furman 
nach der Sonntagsmesse konnte das neue Feu-
erwehrhaus auch mit reichlich Gastfreundschaft 
schließlich eingeweiht werden - ganz wie es sich 
gehört. 

Goldener Ehrenring der FF Berg: 
EABI Andreas Hartl 
 

Verdienstzeichen des Österreichischen              
Bundesfeuerwehrverbandes 2. Stufe: 
EABI Andreas Hartl 
 

Verdienstmedaillie des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes 3. Klasse in Bronze: 
OV Mattias Eisenbarth 
FT Stefan Hartl 
 

Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes 3. Klasse in Bronze: 
HBM Christoph Rein 
 

Medaille für Dank und Anerkennung für 60-jährige 
Mitgliedschaft im Feuerwehr- und Rettungs-     
wesens: 
HLM Richard Denk 
 

Ehrenzeichen für langjährige verdienstvolle Tätig-
keit im Feuerwehrwesen (für 60 Jahre): 
HLM Richard Denk 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und        
Rettungswesens (für 50 Jahre): 
EHBM Ferdinand Drehmann 
EHLM Franz Schwartz 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und        
Rettungswesens (für 40 Jahre): 
EOBI Eduard Giesser 
EHLM Erich Weintritt 
HLM Horst Pelzmann 
LM Thomas Neufelner 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und        
Rettungswesens (für 25 Jahre): 
OV Mattias Eisenbarth 
FT Stephan Hösch 
FT Stefan Hartl 
ASB David Giesser 
LM Martin Hartl 
LM Michael Eisenbarth 
HFM Bernd Eisenbarth 

Erster Feuerwehrheuriger im neuen Feuerwehrhaus 
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Bgm. Hammer skizzierte in seiner Festanspra-
che die Entstehungsgeschichte des Projektes 
und betonte, die Wichtigkeit eines funktionalen, 
modernen Feuerwehrhauses, nicht nur für die 
Feuerwehr selbst, sondern für die Sicherheit 
der Bevölkerung. Abschließend bedankte sich 
der Bürgermeister bei allen „Wegbereitern“, 
Partnern und allen freiwilligen Helfern: „Ohne 
dem Zusammenspiel aller, wäre dieses Projekt 
nicht realisierbar gewesen“. 
 

Kommandant Denk meinte in seiner Rede: „Es 
wurde viel geträumt, besprochen, bevor´s dann 
konkret geworden ist – und heute steht es da, 
unser neues Feuerwehrhaus“, ist Denk stolz. 
Dank sprach der neue Kommandant vor allem 
der Bevölkerung aus, die im Rahmen der 
„Bausteinaktion“ das Projekt großzügig unter-
stützte. 
 

Landtagspräsident Wilfing, nahm in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die 
offizielle Eröffnung des neuen Feuerwehrhau-
ses vor und führte in seiner Ansprache den 
Gästen den Stellenwert des Feuerwehrwesen 
in NÖ vor Augen: „Von  den 1,6 Millionen Nie-
derösterreicherInnen sind gut 105.000 Frauen, 
Männer und Jugendliche bei den Freiwilligen 
Feuerwehren. Das Miteinander – Füreinander 
wird bei uns gelebt. 
 

Seitens der Gemeinde standen im Rahmen des 
Festaktes einige Ehrungen von ausgeschiede-
nen GemeinderätInnen am Programm. Bgm. 
Hammer, Landtagspräsident Wilfing und LH-
Stv, Schnabl sprachen Christa Hartl, Hannelore 
Eisenbarth, Michaela Hamm, Mathias Hartl und 
Edmund Mayr Dank und Anerkennung für die 
geleistete Arbeit zum Wohl der Gemeinde aus. 
Für die besonderen Verdienste als Umweltge-
meinderätin und geschäftsführende Gemeinde-
rätin wurde Christa Hartl das Silberne Ehrenzei-
chen verliehen. 

Coronabedingt konnte das bereits 2020 fertig-
gestellte Feuerwehrhaus bislang offiziell nicht 
eröffnet werden. Am Samstag, den 28. August 
war es nun aber endlich soweit. Die Gemeinde 
Berg lud zum feierlichen Festakt vors Feuer-
wehrhaus. Über 100 Ehrengäste aus Berg, der 
Region und darüber hinaus, allen voran Land-
tagspräsident Karl Wil-
fing in Vertretung von 
Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner und 
LH-Stellvertreter Franz 
Schnabl, folgten der 
Einladung. Bgm. An-
dreas Hammer be-
grüßte die zahlreich 
erschienenen Gäste, 
darunter Bgm aD Georg Hartl, stellvertretend 
für die Berger Gemeinderäte VBgm Irene Aahs, 
unseren Ortspfarrer MMag. Artur Furman, Nati-
onalratsabgeordnete Katharina Kucharovits, 
Landtagsabgeordneten Rainer Windholz, die 
GVV-Obmänner Bgm. Jürgen Maschl und Bgm. 
Johann Köck sowie zahlreiche Bürgermeister-
Kollegen aus der Region, Vertreter der Feuer-
wehren, allen voran Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Landesfeuerwehrrat Christian Edlinger, 
das Kommando der Berger Feuerwehr mit 
Kommandanten Hauptbrandinspektor Martin 
Denk, sowie den Ehrenkommandanten Andreas 
Hartl, sowie Vereinsfunktionäre, Vertreter von 
Behörden und Organisationen - und natürlich 
die Bevölkerung, die zur feierlichen Eröffnung 
ebenfalls geladen war. 

Nach der Begrüßung stellte Baumeister Andre-
as Höfer das Projekt „Feuerwehrhaus“ aus pla-
nerischer Sicht dar und betonte die „optimale 
Einfügung ins Ortsbild und auch die kluge Pla-
nung, die zu einer 10%igen Kostenunterschrei-
tung beitrug“. 

Festakt: Feuerwehrhaus 
feierlich eröffnet 
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Der Sommer neigt sich 

dem Ende und das 

neue Arbeitsjahr be-

ginnt. Global gesehen 

gab es leider kein Som-

merloch. Corona, die 

Klimakrise und die Er-

eignisse in Afghanistan haben uns alle sehr be-

schäftigt und vor allem sehr betroffen gemacht. 

Trotzdem hoffen wir, dass Sie eine gute und 

erholsame Sommerzeit hatten. 

Zum Start in das neue Arbeitsjahr möchten wir 

Ihnen ein paar Informationen aus unserer Pfar-

re bekannt machen: 
 

Covid – Schutzbestimmungen bei Gottesdiens-

ten – Stand September 2021: 

1 Meter Abstand (außer gemeinsamer Haus-

halt), Maskenpflicht, Desinfektionsmittel ver-

wenden. Taufen, Hochzeiten, Begräbnisse ge-

nerell möglich – Maßnahmen mit dem Hr. Pfr. 

besprechen. Änderungen aufgrund der Corona-

situation sind jederzeit möglich, bitte die aktuel-

len Informationen beachten. 
 

Oktober - Marienmonat  

Herzliche Einladung zum Ro-

senkranzgebet mit eucharisti-

schem Segen jeden Freitag im 

Oktober um 17.30 Uhr vor der 

Messe. Wir beten in unseren 

persönlichen Anliegen, aber auch um den Frie-

den, für die Kinder und Jugendlichen, für die 

Familien, für Priester, für Kranken und Einsa-

men Menschen. 
 

Erntedankfest 2021 

Jeden Tag gibt es unzählige 

Momente, für die wir Danke 

sagen können. Meist achten 

wir gar nicht darauf, weil wir 

wegen Kleinigkeiten unzufrie-

den sind. Nehmen wir uns am 

Sonntag, dem 03. Oktober 2021 um 9.15 Uhr 

Zeit, um beim Erntedankfest ein bewusstes 

Dankeschön zu sagen, für die Früchte der Erde 

ebenso wie für die vielen Schönheiten, die Gott 

uns schenkt. (Bei schönem Wetter findet die 

Erntedankmesse beim Dreiländerbrunnen statt) 

Traditionell werden an diesem Tag die Fahrzeu-

ge gesegnet. Wir laden weiters alle Kinder ein, 

ihre geschmückten Fahrräder, Roller oder Trett-

raktoren segnen zu lassen.  

Im Anschluss an die Messe laden die Pfarrge-

meinderäte zur Agape ein. Der Reinerlös 

kommt unserer Kirche für die neue Beleuchtung 

im Altarraum zu Gute.  

Für das Erntedankfest gilt die 3-G- Regel!  
 

Berger Kinderchor  

Wir laden alle Kinder (zwischen 5 und 14 Jah-

ren), die gerne singen, musizieren, bei den Kin-

dermessen mitmachen wollen, jeweils am Frei-

tag um 15.00 Uhr in 

den Gemeindesaal 

(Hauptstraße 33, 

2413 Berg) zur Pro-

be ein. 
 

Anmeldung zur Firmung  

Die Jahrgänge 2007 und 2008 sowie auch älter 

können sich am Samstag, dem 

23. Oktober 2021 nach der Vor-

abendmesse (18:45 Uhr) in der 

Kirche für die Firmung 2022 an-

melden. Bitte den Taufschein 

mitbringen. 
 

Erstkommunionselternabend  

Die Anmeldung zur Erstkommunion 2022 findet 

am Samstag, dem 16. Oktober 2021 nach der 

Vorabendmesse (18:45 Uhr) in der Kirche Berg 

statt. Bitte das Anmeldeformular 

und den Datenschutzbeiblatt 

(was Sie von der Pfarre durch 

die Schule bekommen) auszu-

füllen und gemeinsam mit dem 

Taufscheinkopie mitbringen.  

 
 

Herzliche Einladung zu 

den monatlichen Geburts-

tagsmessen. Sie werden 

in der Regel jeweils am 

letzten Sonntag des  

Monats gefeiert und be-

ginnen wie üblich um 8.30 



NEUES VON DEN SPORTFREUNDEN 
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Bezahlte Anzeige 

 

Liebe Sportfreunde, 
 

die Saison 2021/22 hat für unsere Mannschaften 
sehr erfolgreich begonnen. Nach vier Spieltagen 
hält die Kampfmannschaft bei drei Siegen sowie 
einem Unentschieden und hat dabei bereits 17 
Tore erzielen können. Auch die Reserve,  welch 
nach drei absolvierten Spielen zwei Siege sowie 
eine Niederlage zu Buche stehen hat, gestaltete 
den Start in die neue Meisterschaft recht ansehn-
lich. Wir wünschen unseren Teams auch weiter-
hin viel Erfolg und hoffen auf zahlreiche Unter-
stützung bei den Spielen. 
 

Unsere Damen sind seit Juni aktiv im Training. 
Leider haben wir seit Corona Probleme mit den 
Spielen in der Hobby-Liga, da die mitwirkenden 
Mannschaften keine Spieler zur Verfügung haben 
und wir auch nicht wissen, wie es in der nächsten 
Saison weitergeht. Wir werden versuchen, zumin-
dest noch  das ein- oder andere Freundschafts-
spiel zu organisieren. Weiters  freut es uns sehr, 
dass die Firma Jimmy Bau uns eine Garnitur neu-
er Dressen ermöglicht hat und bedanken uns auf 

diesem Wege für die großartige Un-
terstützung unserer Damenmann-
schaft. Des Weiteren sind wir immer 
auf der Suche nach Verstärkungen 
und wollen Fußballbegeisterten 
Mädchen und Frauen ab 14 Jahren 
eine Plattform bieten. Sollte jemand 
Interesse haben, bitte bei Trainer 
Alfred Oberhofer (0664/3809151)  melden.  

Mit Schulbeginn nahmen unsere Jüngsten wieder 
den Trainingsbetrieb auf und würden sich über 
jeden Neuzugang ab 6 Jahren  freuen.  Bei Inte-
resse kontaktieren sie bitte Herrn Werner Hartl 
(Tel.Nr.:0680/1452040) oder Herrn Peter Marcis 
(Tel.Nr: 00421/907772095). 
 

Unser Sportler (Faschings-)Kirtag vom 30.07 bis 
zu 01.08.21 war ein voller Erfolg und bot beste 
Unterhaltung für alle Besucher. Auf diesem Wege 
möchte sich der Vorstand der Sportfreunde Berg 
nochmals bei  allen Helfern und Unterstützern für 

das gelungene Fest bedanken. Dankeschön! 
Leider mussten wir unser Fest für das 100jährige 
Vereinsjubiläum absagen, doch aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben und  wir planen dies im Früh-
jahr 2022 nachzuholen. 
 

Für unsere VIP-Mitglieder trat heuer eine Neue-
rung in Kraft  – die VIP Karten gelten seit dieser 
Spielzeit als Saisonkarten , also nicht mehr für 
das Jahr 2021, sondern für die ganze Saison 
(Herbst 21/ Frühjahr 22). 
 

Wir hoffen, Sie gut informiert zu haben und wür-
den uns über Ihre Unterstützung sehr freuen. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Sportfreunde Berg 
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Dank für tolle Freiwilligenarbeit!  
 
Erich und Ag-
nes Hartl und  
Roland Dörr be-
treuen und 
pflanzen seit vie-
len Jahren in 
beispielloser 
Weise die  wun-
derschönen Blu-
men beim Fran-
zosenmarterl.         
Ohne ihrer  Ar-
beit wäre das 
Marterl nicht so 
ein attraktiver 
Platz in unserer 
Gemeinde.  

DANKE!  
 
 

Frau Herta Hu-
ber hat das 
Holz des Brun-
nens bei der Bu-
sumkehrstelle 
gestrichen und 
kümmert sich 
seit vielen Jah-
ren um die blü-
henden Pflan-
zen. 

DANKE!   

 

Verschiedene Traubensorten kosten  
Beim Weinlehrpfad des 

DEVs werden auch heuer 
bei 15 verschiedene Reb-
sorten die Trauben reif. 

Jede/Jeder ist eingeladen, 
die unterschiedlichen 

Früchte zu kosten.   
Herr Horst Pelzmann bear-

beitet seit der Errichtung 
den Weinlehrpfad. 

  DANKE!       
 

Abschied von Kassierin des DEVs 
Wir trauern um unsere seit 22 Jahren aktive 
Kassierin des Vereins, Frau Heide Jung. Am 
11.08.2021 ging sie von uns. Sie war seit dem 
Bestehen des Vereines eine gewissenhafte und 
hochgeschätzte Mitarbeiterin und durch ihre so-
ziale Art ein ganz besonderer Mensch.       
 

Ich bin schon geimpft! 
In Österreich sind aktuell rund 2,2 Millionen 
Menschen, die gegen Covid-19  geimpft werden 
könnten, nicht geimpft. Wer sich impfen lässt, 
schützt nicht nur sich selbst mit hoher Wahr-
scheinlichkeit vor einem schweren Krankheits-
verlauf, sondern auch die Menschen in seiner 
Nähe. – Mögliche Impfreaktionen sind in der 
Regel harmlos und normal. Alle, die nicht ge-
impft sind, werden wahrscheinlich Covid-19 be-
kommen. Schwer zu erkranken ist dann mög-
lich. Die weltweit 3.300.000.000 Ge-
impften sollten auch DICH von der Imp-
fung überzeugen.  
 

Deine Gesundheit ist wichtig!  
(Bilder: Franz Gumprecht,  Tel.: 0664 73 91 92 75) 

Mariahilfkapelle in neuem Glanz 
 

Die Fassade der Mariahilfkapelle war in die 
Jahre gekommen. Nachdem sich auch der 
Verputz beim Sockel löste, musste dieser zum 
Teil bereits 2018 durch die Bauhofarbeiter ab-
geschlagen werden. Die nassen Stellen hatten 
somit Zeit zum Austrocknen und konnten nun 
durch die Fa. Malerei Windisch frisch verputzt 
werden, anschließend erhielt die Kapelle einen 
neuen Anstrich. Beim Fertigstellen waren na-
türlich auch Bgm. Andreas Hammer und Mst.in 
Veronika Neufelner anwesend. Die Kosten von 
rund 5.800 Euro wurden je zu einem Drittel 
von der Gemeinde, dem Dorferneuerungsver-
ein und dem „Spendenkonto“ Mariahilfkapelle 
übernommen. 
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Der Impfbus vom Land NÖ und Notruf NÖ kam 
am 2. September auf Initiative von Bgm. An-
dreas Hammer auch nach Berg. Impfwillige 
hatten die Möglichkeit sich vor dem Feuer-
wehrhaus unkompliziert und ohne Anmeldung, 
mit einem Impfstoff nach Wahl gegen COVID-
19 impfen zu lassen. 16 Personen nahmen 
dieses Angebot an. Weitere Stationen des Bu-
ses, der die kommenden Wochen noch durchs 
Land tourt, finden Sie unter www.impfung.at 

EVN-Bonuspunkte noch 
bis 30.09. spenden! 

 

Gemeinsam mit der EVN hat die Gemeinde 
vorm Sommer die Aktion „Mehr Bäume für 
meine Gemeinde“ eingeleitet. Dabei kann je-
der EVN Kunde ganz einfach in Form von Bo-
nuspunkten einen positiven Beitrag leisten. 
Mit den gespendeten Erträgen werden heimi-
sche Baumarten erworben und auf dem Ge-
meindegebiet gepflanzt.  
 

Zahlreiche BürgerInnen haben sich an der 
Aktion schon beteiligt. Bislang sind bereits 
Bonuspunkte im Wert von rd. € 4.100 ge-
spendet worden. Die Aktion läuft noch bis 
30.09.2021- bitte machen auch Sie mit! 
 
 

Entweder „online“ unter evn.at/baumaktion oder 
das Formular auf www.gemeindeberg.at downloa-
den, ausfüllen und an uns retournieren oder besu-
chen Sie uns doch einfach am Gemeindeamt. 

Strauch- und Baumschnitt  
entlang des Fahrbahnrandes  

Um die ordnungsgemäße und gefahrlose Be-
nützbarkeit der Straße sicherstellen zu können, 
werden alle Grundbesitzer ersucht, ihre Sträu-
cher und Bäume entlang von Gemeindestra-
ßen und Güterwegen zurück zu schneiden 
und das erforderliche Lichtraumprofil (siehe 
Grafik) freizuhalten.  
 

Durch überhängende Äste von Bäumen und 
Sträuchern wird die Sicht teilweise sehr be-
einträchtigt und es kann dadurch auch zu 
Beschädigungen an Fahrzeugen kommen! 
Seitens des Abfallverbandes (GABL) werden 
in diesem Zusammenhang immer wieder Be-
hinderungen für die Müllabfuhr-LKW´s ge-
meldet. 
 

Aus diesem Anlass wird auf 
die Straßenverkehrsordnung 
hingewiesen, in der festge-
legt ist, dass Äste von 
Sträuchern und Bäumen ne-
ben der Straße (Fahrbahn 
und Gehsteig) im Lichtraum-
profil der Straße und im 
Luftraum von mindestens 
4,50 m Höhe eine wesentli-
che Beeinträchtigung der 
Sicherheit, Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs darstellen und der 
Eigentümer der Sträucher bzw. Bäume im 
Rahmen der Verkehrssicherungspflicht für die 
Entfernung der in das Luftraumprofil der Stra-
ße ragenden Äste Sorge zu tragen hat. Des 
Weiteren haftet der Eigentümer der Sträu-
cher/Bäume auch für Schäden, die durch in 
den Luftraum der Straße ragende Äste an 
Fahrzeugen entstehen. 
 

Die Grundbesitzer werden daher ersucht, 
von sich aus zu überprüfen, ob durch ei-
nen auf ihrem Besitz vorhandenen Baum, 
Strauch oder Gartenhecke die Sichtver-
hältnisse beeinträchtigt, ein Verkehrszei-
chen verdeckt oder der Straßen- bzw. Fuß-
gängerverkehr gefährdet wird und gebe-
ten, gegebenenfalls überhängende Baum- 
und Strauchteile zu entfernen. 
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Fotoaktion: Wir suchen 
Ihre „Berger moments“ 

Aus dem Privat-Archiv: „Erntedankkrone beim 
Dreiländerbrunnen“, Fotograf: Heribert Hauk 

„Sonnenaufgang“ (Blick auf Berg/Königswarte), 
Fotografin: Angelika Holzer 

Schicken Sie uns Ihren ganz persönlichen 
Schnappschuss: Ganz egal, ob spezielle Stim-
mung oder interessanter Blickwinkel - Hauptsache 
Motive aus unserer Gemeinde. Die jeweils 3 bes-
ten jury-erkorenen Fotos werden mit Nennung des 
Fotografen und einer kurzen Beschreibung in der 
darauffolgenden Gemeindezeitung veröffentlicht.  

„Drohnenflug über Berg“ Fotograf: Thomas 
Hartl 

Oldtimer-Traktoren machten wieder Halt in Berg 

Der Oldtimertraktor Club Pannonia (OCTP) lud 
auch heuer wieder bei strahlendem Sonnen-
schein zur Ausfahrt in die Region. Am späten 
Vormittag des 4. Septembers war der OCTP 
auch in unserer Gemeinde zu Gast. Zahlreiche 
private Traktorenfreunde aber auch Clubs aus 
der Region folgten der Einladung und schlos-
sen sich dem Konvoi auf die Königswarte an. 
Bgm. Andreas Hammer und die begeisterten 
Zaungäste freuten sich über die Action im Ort. 


